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Pilzkrankheit bedroht Weizenproduktion

Foto: Günter Klingenhagen

Der Klimawandel bedroht Erträge und Ernährungssicherheit weltweit – unter anderem
durch Pflanzenkrankheiten.

Ein internationales Team von Forscherinnen und Forschern um Prof. Senthold Asseng von
der Technischen Universität München (TUM) hat nun festgestellt, dass die weitere
Ausbreitung der Pilzkrankheit Wheat Blast die globale Weizenproduktion bis 2050 um 13
% reduzieren könnte. Für die globale Ernährungssicherheit ist das Ergebnis dramatisch.

Mit einer weltweiten Anbaufläche von 222 Mio. ha und einer Erntemenge von 779 Mio. t
ist Weizen eine bedeutende Nahrungspflanze. Wie alle Pflanzenarten kämpft auch sie mit
Krankheiten, die sich im Zuge des Klimawandels rascher als noch vor einigen Jahren
ausbreiten. Eine davon ist Wheat Blast. In feuchtwarmen Regionen hat sich der Pilz
Magnaporthe oryzae seit seiner ersten Beobachtung im Jahr 1985 zu einer ernsthaften
Gefahr für die Weizenproduktion entwickelt. Von Brasilien aus verbreitete er sich
zunächst in den Nachbarländern. Die ersten Fälle außerhalb Südamerikas traten 2016 in
Bangladesch, weitere 2018 in Sambia auf. Forscherinnen und Forscher aus Deutschland,
Mexiko, Bangladesch, den USA und Brasilien haben nun erstmals modelliert, wie sich
Wheat Blast künftig ausbreiten wird.
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